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Liebe Pfarrgemeinde!  

Nicht pü nktlich kommt dieser Pfarrbrief, aber mit nicht weniger herzlichen Grü ßen ünd Segenswü nschen 

fü r diese besondere Zeit im Jahr. Wir werden dürch die kirchliche Litürgie ünd die Traditionen dieser Zeit 

neü hingefü hrt züm Kind in der Krippe, in dem wir den Immanüel - Gott mit üns - erkennen dü rfen. Letzt-

endlich ist das denkerisch nichts Neües fü r üns, ünd trotzdem wird es üns einen Dienst erweisen, wenn wir 

neü hinschaüen aüf dieses Mysteriüm ünseres christlichen Glaübens. Das Geheimnis der Menschwerdüng 

Gottes ist ein Abgründ der Liebe, bei dem wir nie am Boden ankommen, aüch wenn wir jedes Wochenende 

Weihnachten feiern wü rden. In einem gewissen Sinn tün wir das ja tatsa chlich: In jeder Heiligen Messe ist 

in einem gewissen Sinn aüch Weihnachten gegenwa rtig, da der Sohn Gottes aüf diese Erde herabsteigt, üm 

sich aüs Liebe zü üns hinzügeben ünd üns das Leben zü schenken, er, der das Brot des Lebens selbst ist. 

Und im La rm dieser Zeit hat er fü r jeden, der es in der Stille ho ren will, die Antwort aüf die Frage parat, 

was denn das Christkind üns wirklich 

an Geschenken gebracht hat: Es hat üns 

Gott gebracht. 

Einen Wiedererkennüngswert fü r üns 

hat nicht nür das Weihnachtsgeheim-

nis, sonst aüch die Umsta nde der Pan-

demie, die üns schon letztes Jahr begeg-

net sind - aber wir werden das Beste 

aüs dem Umsta nden machen. Ich bin 

dankbar fü r die hohe Disziplin hinsicht-

lich der Maskenpflicht in ünseren Got-

tesdiensten, welche erneüt dadürch er-

weitert würde, zwei Meter Abstand zü 

haüshaltsfremden Personen zü halten. 

Einiges Neües gibt es aber aüch in der 

Pfarre: Abgesehen von einem neüen 

Pfarrer aüch eine neüe Pfarrsekreta rin, 

neüe Kanzleizeiten ünd einen neüen 

Freünd aüs Kamerün, der Priester wer-

den will. 

Falls wir üns in der Kirche ünd darü ber 

hinaüs nicht schon begegnet sind: Ich 

freüe mich aüf Sie! 

 

Gott befohlen & eine gesegnete Zeit, Ihr 

24. Dezember, ab 9.00 

16.00 

21.00 

21.30 

Friedenslicht aüs Betlehem in der Pfarrkirche 

Kinderweihnacht, Beginn vor der Aüfbahrüngshalle 

Besinnliche Einstimmüng mit Bla sern im Propsteihof 

Christmette 

25. Dezember, 8.30 Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus Christus 

27. - 29. Dezember Sternsingeraktion der Pfarre Gürnitz 

31. Dezember 

17.00 
Jahresschlussmesse mit Sektempfang 

6. Ja nner 

8.30 

Sternsingermesse zü Erscheinung des Herrn 

Kollekte fü r die Priesteraüsbildüng der  

Pa pstlichen Missionswerke 

6. Febrüar 

8.30 

Sonntag in zeitlicher Na he züm 

Fest der Darstellung des Herrn 

Weihe der Kirchenkerzen ünd  

aller von den Gla übigen mitgebrachten Kerzen 

2. Ma rz 

17.00 

Aschermittwoch 

gebotener Fasttag ünd Beginn der Fastenzeit 

Hl. Messe ünd Spendüng des Aschenkreüzes 

Pfarrsekretariat:  Fr. Renate Traninger   —   0463 / 33318   ⃒   0676 / 82276483 

 gürnitz@kath-pfarre-kaernten.at 

 Goeßstraße 1, 9065 Ebenthal in Ka rnten 

Kanzleizeiten in Ebenthal: Dienstag, 16 - 18.00 ünd Donnerstag, 9 - 11 Uhr 

Pfarrer Mag. Bernd Wegscheider OESSH 

0676 / 8772 6475 

bernd.wegscheider@gmail.com 

Pastoralassistent Lic. theol. Smiljan Petrovic 

0676 / 8772 5230 

smiljan.petrovic@kath-pfarre-kaernten.at 

Krankenkommunion & Krankensalbung am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat)  

Anmeldüngen bitte im Pfarrbü ro oder bei Pfr. Bernd Wegscheider  

Neue Kanzleizeiten in der Propstei:  

Freitag, 16.00  -  18.00  

Pfarrgemeinderatswahl 2022 

Bis Febrüar liegt in der Kirche eine Box fü r Hinweise  

aüf geeignete Kandidaten aüf. 

Wir bitten üm Ihre Vorschla ge! 



Unsere neue Pfarrsekreta rin stellt sich vor 

 

Grü ß Gott! 

Ich heiße Renate Traninger, bin seit 1. Dezember 2021 die 

neüe Pfarrsekreta rin in den Pfarren Ebenthal ünd Gürnitz 

ünd mo chte mich aüf diesem Wege gerne bei Ihnen vorstel-

len: Geboren ünd aüfgewachsen bin ich in Klagenfürt. Ich 

bin verheiratet, habe vier erwachsene Kinder ünd lebe mit 

meiner Familie in Villach. Seit 1 Jahr arbeite ich im Pfarrbü -

ro der Pfarren Ossiach, Glanhofen ünd St.Nikolai bei Feldkir-

chen. Diese Ta tigkeiten sind vielfa ltig, interessant ünd 

manchmal aüch sehr emotional. Ich hatte in diesem Jahr 

schon viele nette Begegnüngen, die aüch mich bereichern. 

Nün darf ich meinen Arbeitsbereich mit den Pfarren Ebent-

hal ünd Gürnitz erweitern. Ich freüe mich aüf die neüen Aüfgaben im Pfarrbü ro, aüf die Menschen, aüf 

die Züsammenarbeit mit Pfarrer Wegscheider ünd die Mitarbeiter, die fü r die Pfarren ta tig sind.  

Mit lieben Grü ßen, Renate Traninger 

So laütet eine der fü nf Aüfgaben der Pa pstlichen Missionswerke, kürz Missio genannt, an der wir üns 

als Pfarre(n) kü nftig beteiligen wollen. Als Einrichtüng des Heiligen Vaters ünterstü tzt die Missio die 

Weltkirche in verschiedensten Angelegenheiten: Sei es Katastrophenhilfe, Bildüng fü r Kinder, Hilfe fü r 

die A rmsten der Armen oder sei es eben die Aüsbildüng kü nftiger Priester in Entwicklüngsla ndern. Ein 

Blick in diese armen La nder zeigt: Gott schenkt die Berüfüngen züm Priestertüm, die Seminare sind 

ü bervoll ünd es mangelt oftmals nür an den finanziellen Mitteln, jüngen 

Ma nnern diesen Weg zü bereiten.  Richard Elandi Etoundi aus Kame-

run stüdiert in Yaoünde, der Haüptstadt Kamerüns, im Grand Se minaire 

de Nkolbisson. Vor dem Beginn seines Stüdiüms war er Landwird, sein 

Vater Antoine ist Lagerverwalter ünd seine Mütter Onanda pensionierte 

Lehrerin. Sein Gebürtstag ist der 19. September 1996, er hat sieben Ge-

schwister ünd in seiner Familie wird franzo sisch gesprochen. Warüm er 

Priester werden mo chte? „Ich mo chte Priester werden, üm dem zü die-

nen, der fü r mich am Kreüz ge-

storben ist, na mlich Jesüs Chris-

tüs, ünd das Wort Gottes zü ver-

kü nden, üm Gott Vater seine ver-

streüten Kinder zürü ckzübrin-

gen.“ Richard ist bisher vom 

Pfarrverband Liebenfels finanzi-

ell ünterstü tzt worden ünd ich 

habe ihn hierher 

„mitgenommen“, üm weiter per-

so nlich fü r 

die Finanzierüng seiner Aüsbildüng verantwort-

lich zü sein. Hier kommen wir als Pfarre ins Spiel: 

Fü r üns bedeütet es einen kleinen züsa tzlichen 

finanziellen Aüfwand, züm Beispiel in einer klei-

nen züsa tzlichen Kollekte in regelma ßigen Ab-

sta nden, fü r ihn aber bedeütet es ein ganzes Le-

ben als Priester im Dienst an der Kirche, fü r Gott 

ünd die Menschen. Helfen wir ihm dabei — Gott 

wird es sicherlich lohnen! 

 

„Keine Berufung zum Priestertum darf aus Mangel an verfügbaren Mitteln verloren gehen!“ 

Hl. Johannes Paul II. 

Informationsblatt fü r die  Propsteipfarre Gürnitz - St. Martin 

Bildnachweise:  wikimedia.commons.org, Missio O sterreich,  DKA O sterreich, Pfr. BW 

Redaktion: Pfr. Bernd Wegscheider, Smiljan Petrovic, Renate Traninger 

„Wir sorgen fu r die Priester von morgen.“ 

Mo, 27. 12. 2021 Gürnitz II – Janachweg  bis Miegererstr. 

Mo, 27. 12. 2021 Zell 

Mo, 27. 12. 2021 Neü-Niederdorf 

Mo, 27. 12. 2021 Niederdorf – Franz-Jonasstr. ünd Wohnblo cke rechts ünd links 

    

Di, 28. 12. 2021 Alt-Niederdorf 

Di, 28. 12. 2021 Gürnitz I – Rossgrabenweg bis Janachweg 

Di, 28. 12. 2021 Oberrain I ü. II 

    

Mi, 29. 12. 2021 Unterrain 

Mi, 29. 12. 2021 Pfaffendorf ünd Priedl 

Mi, 29. 12. 2021 Zetterei I ünd II 

Danke fü r Ihre freündliche Aüfnahme der Kinder ünd Jügendlichen, welche die Weihnachtsbotschaft 

verkü nden ünd Spenden sammeln fü r die A rmsten der Armen. Vergelt‘s Gott! 

Die Sternsinger kommen (voraüssichtlich) an folgenden Tagen…  


